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SubventionsgesuchevonVereinenundKorporationen,derStadtrat
hatineinerSitzungvom1 .Februar1898dieBeschlussegehabt
alsäußersterhinreichungstorinfurallesubventionsgesuche
vonvereinenundKorporationenmitAusnahmederWeihnachtszu¬
ventionsgesuchewirdder30 .ApriljedenJahrefestgesetzt.

hen könne
30.Augustüberreichtwerden.Spätereinlangendegesuchever¬
dennichtmehrberücksichtigtdenGesuchenausderRe¬
chenschaftsberichtGebarungdes letzten Jahreund

all der Statt ge¬
den ;ohnediesebeilageneinlangendebesuchewerdennichtbe¬
stetigt ,auch von einen werdenund
nichtversteigt .

Kinder-undLageerholungsstatten.DieanmeldungenderKinder,
dieimLaufederBetriebogationdiedievonLandeModerator-¬
rotenerrichtetenundinBetriebedesVereinesKinder¬
SohntestationenbehaltenenLagerholungsstatteninRitter¬
dorfundPutzendorfzubesuchenbeabsichtigen,werdenvon
diesemVoreinevom3 .Februarbis28 .Februaru .zuangehal¬
tretenNachmittagenMitwochundSamstaginderZeitvon
bis3Uhrentgegengenommen.InSinnedesRegulativefürden
betriebderLagogerholungsstattenkönnennachNiederösterreten
eingelegtenvonzuständige,erholungsbedürftigeKinderbei¬
derleigeschlechteimAltervon8bis14Jahrenaufnahmefinden
zurAnmeldungderKinderhabenderengesetzlicheVertreterdie
documenteüberdieZuständigkeitunddasAlteruntergethei¬
tigerpersönlicherVorführungderKinderin foronoloratevor¬
Schmidgang18 ,2 .Stockbetrubringen .

die Zahl der zum der Tagen
zuzulassendenKinderwurdebisaufnoctoresnurjedeaucto¬
periodemitje 200Köpkenfiziert .JedeBesuchsperiodedauer¬
8Wochen.DieBestimmungderzumBesuchederErholungsstätte
zuzulassendenKindererfolgtseitendesMagistratsgabteilung
12. ,welchediebetreffendenKinderdenbetriebführendenVor¬

eine Kinderschutz - Stationennachder
ErholungsstättewerdeninersterLinieKinderausden2 ,3,
20 .und21 .Bezirkzugelangen.AngabenumZulassungzuregu¬
obderErholungsstättekönnendie längstens30April1912.

auch mündlich in der Magistrats Rath ,
1 .VorTischenkelage2 ,Parterre,vorgebrachtworden.
Bezirksvertretungeben,diediemonatlicheöffentlicheSitzung
derBezirkvortretungNeubaufindetamDonnerstag,dend .be¬

oderungderanstagingetragenedervertrie¬
tungeben ,I .Hr .HermannusdeL .2 .Stock ,ut ,statt
tetenenbegunnte,IndervorigenhochestandinGrazderPrä¬
sidentdesstolorursachenbewerbevereineskalt ,hat
KommerzialratFritzKantsch.Erwareindortnademaninbester¬
SinnedesWortesundhatsichvonderStellungeineskonnte
zumLeiteroderindustriellerunternehmungenundzubeden¬
tendenangehenemporgearbeitet.Erbekleidetenacheinanderdie
stellungeinesGeneraldirektordesburgerBrauhausesin
Pilgen ,dasgererBauhangen ,derSchreinerobenattendran.
rotenkrankungen,undwardurch10Jahrefolterder
vonihmmitbegrundetenratorBlankabrikvon1834bis1912
merKantonMitgliedderGrazerHandels-undGewerbekanter,
welcheihr1904alsihrenVortratorindenRectoratentzen¬deten,demerdiezurAuflösungdeskurtenparlamentesin
daureichangehörte.ErwarauchdelegierterdesKammerin
Industrierteunddurch10Jahrehatenrichterdassolchen
begangnesLandam2 .d .M.unteranderordentlichgroberboten
gungindustriellerundgeneralienerKreise
SteiermarkundderLandeshauptstadtstatt .Indemimposanten
Leichenzuge,welchervonvonder Illa tanischin derEngel

ge nach der dort vorgen
aurondieStrabenderStadtnachdenStabahnhofbewegte,schrit¬
tendieMitgliederderHandels-undbewerbekammer,dasdeverbo¬
verofnen,zahlreicheHonoratiorensortedieArbeiterschaftder
tagkabrik,diebeidenBlumenwagen,welcheden6spännigen
Anleichengenvorausfuhren,vermochtendieFülleprächtiger
kränzekaumzusagenbeiderWitwesindzahlreichekondolen¬
gendaruntervonSrExzellenzdenHerrnHandelsministerPre¬
Köhler,derOratorHandels-undbeworbekammer,demGewerbever¬
solt ,dengrobenansinstitutenod .eingelangt,Teiche
wirdnachLittenzurEingescherungindortigenProbatorium
gebracht,derVorstorbenewareinbruderdesohen.Rotonorats¬
abgeordnetenDr.JuliusHantschundeinOnkeldesMagistratura¬
stenKarlHantschinWien.

1
parenvertriebnachdenSchneehallengstendenErlagevor11.
stalthatdasHandelsministeriumdenWarenvertriebnachdem
sogenanntenSchneehallengstenBlock,Tannen,para¬
ellagtenals mitdenVorschriftenderbevorbordnungnicht
voreinbar ,daherals gesetzwidrigerklärtunddieAntanhal¬
tus ,pontediestrengsteBestrafungjederderartigenUeber¬
tretungderFeuerordnungaufgetragen.BohnteSicherungdes
ErfolgederVollziehungdieserAnordnunghatdichdasHandels¬
ministeriumalsobersteGewerbehördebestimmtgefunden,den

eintrittunddieVerbreitungvonankundigungen,tugenden
darein den

Standorushabendengegenstunden,indeninnotorate
vertretenenKönigreicheundLändernzuverbieten,diezurDurch¬
führungdiesesverbotenerforderlichenpostolischenundconsti¬
genverfügungenwurdenbereitsgetroffen.
kommenSparkassegebling,davonatedannenwerdenbeider
KomminalSparkasseDöhlingvon2306Parteienso .603 ,424
erstagsundvon3 Parteien ,30 .denenderMa¬
LagenstandbetragendedesMonates,oder ,derStandder
Apothekar Darlehen betrag 7823170 .

vonArmenratenderStadtrathatnacheinemberichtedadSt.
andieWahlderHerrenJosefBurger,KarlAktenberger,Eren¬tenZimmerundJosefRouseknauntendesverloren
devorstadt,nacheinenerleutedesSch.Knolldiemandes
denMutternurirgentsdesdrittesWortnebst
ponieren .DerStadtmetnettwarenertöntedes
solderindesBaurenc .RectorinSchneiderundder
MariatsinspektorsIgnatzkannumVersetzungindenBot¬
bendenRuhestandfolgegegeben.
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